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Unterrichtsmodul Jazz

Kernkompetenzen/
Methoden/

Medienerziehung

Inhalte/Themen
(Die Reihenfolge wird nicht festgelegt und eine 
Vollständigkeit ist nicht zwingend, sondern von 
der Lehrkraft bestimmt.)

   Mögliche 
Materialien   

         

Bezug zu
Schulprogramm/Schulkonzepten
                    

3.2.1 Arbeitsfeld: Gestaltung 
von Musik
Die Schüler
� analysieren instrumentale und 
vokale Besetzungen und erklären 
ihre Funktion.

Die Schüler erfahren hörend Unterschiede 
zwischen Bigband und kleineren 
Besetzungen(Klaviertrio, Bebop–Quartett) 
und auch solistischen Darbietungen.

CDs, Internet Konzept Fächerverbindender Unterricht: 
Leitziel
„Wir stellen das selbstständige Entdecken 
und Lernen in den Vordergrund.“

3.2.2 Arbeitsfeld: Musik in ihren
Strukturen und 
Gestaltungsformen
Die Schüler
� analysieren Musik nach 
geeigneten Kriterien und 
beschreiben sie fachsprachlich
angemessen.
� untersuchen harmonische
Zusammenhänge und deren 
gestaltende Funktion in 
Musikstücken.
� wenden Symbolschrift für die
Beschreibung von harmonischen 
Verläufen an.

Die Schüler erkennen Gestaltungsmittel 
des Jazz: Rhythmik (off-beat, swing)
und Melodik/Tongebung (blue notes, 
hot/dirty intonation).
Die Schüler erfahren die Bedeutung 
augmentierter Akkorde (#4, b9) und lernen 
typische Harmonieschemata kennen
(I-VI-II-V).
Die Schüler verwenden bei der 
Beschreibung und dem Spielen der Musik 
die fachgerechte Symbolsprache (A7, C#).

O-Ton 2, 
S. 158-179.

Musikinstrumente 
der Schule

Schulprogramm Leitsatz1:
Wir vermitteln grundlegende Kompetenzen
für Studium und Beruf.
Methodenkonzept: 
Kognitive Kompetenzen: 
Denken in Zusammenhängen; die 
Fähigkeit zu logischem, abstraktem und 
konzeptionellem 
Denken; Transferfähigkeit, 
Problemlösungsfähigkeit.



� nutzen ihre Kenntnisse über 
die musikalischen 
Gestaltungsmittel beim Singen,
Musizieren und Komponieren.

Die Schüler gliedern Musik 
begründet.

Die Schüler lernen mehrere Jazzstandards 
praktisch kennen, indem sie diese singen 
und spielen, darüber hinaus auch eigene 
Kompositionsversuche unternehmen.
Die Schüler erkennen hörend 
unterschiedliche Formen des Jazz 
(Bluesschema, Songform, Folge von 
Improvisationen auf der Grundlage eines 
Chorus) und lernen deren Charakteristika 
kennen.

3.2.4. Arbeitsfeld: Musik in 
ihren
historischen und 
gesellschaftlichen und 
kulturellen
Bezügen
Die Schüler
* wenden ihre Kenntnisse von
musikgeschichtlichen 
Zusammenhängen bei
der Untersuchung von Musik an
* ordnen Musik stil-, epochen- und
gattungsspezifisch ein.
* analysieren Themen der 
Songtexte

Die Schüler lernen die Grundzüge der 
historischen Entwicklung des Jazz kennen, 
entstanden aus afrikanischen und 
europäischen Traditionen, mit der 
stilistischen Entwicklung von New Orleans  
über Swing, Bebop und Free Jazz zu Rock 
und Fusion Jazz. 
Die Schüler vergleichen Themen der 
Jazzlyrik mit im Fach Deutsch behandelter 
Lyrik.

MGG, Artikel 
„Jazz“

Schulprogramm Leitsatz 3: „Wir fördern 
die soziale und interkulturelle Kompetenz.“
Konzept Fächerverbindender Unterricht: 
„Wir unterrichten nach den curricularen 
Vorgaben und arbeiten fächerübergreifend
zusammen.“

3.2.1 Arbeitsfeld: Gestaltung 
von Musik
Die Schüler
 � singen ein- & mehrst. nach 
Noten.

Die Schüler singen auf der Grundlage ihrer 
erworbenen Fähigkeiten unterschiedliche 
Jazzstandards.

Schulprogramm Leitsatz 2:
„Wir fördern die Entwicklung der 
individuellen Persönlichkeit und stärken 
deren Eigenverantwortlichkeit.“ 
Konzept Fördern und Fordern: Leitziel:
„Wir stärken Leistungsbereitschaft und 
Ausdauer.“



Anzahl und Art der Lernkontrollen

Art der Lernkontrolle   Zeitumfang in 
Unterrichtsstunden

1. Eine schriftliche Lernkontrolle pro Halbjahr 1

Verhältnis der mündlichen und schriftlichen Leistungen

� Die mündlichen und schriftlichen Leistungen gehen im Verhältnis von ca. 60% zu 40% in die Note ein.


